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TOP: Forstwirtschaftsplanentwurf 2010 für den Stadtwald Schmallenberg und den 

Ortswald Nordenau 
  
 Produktgruppe: 55 01 03 + 55 01 04 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung, den Wirtschaftsplänen 2010 
zuzustimmen, nachdem bereits der Bezirksausschuss Schmallenberg am…………………., 
der Bezirksausschuss Bad Fredeburg am ………………………. und der Bezirksausschuss 
Bödefeld am ………………………. die Zustimmung vorgeschlagen haben. 
  
2. Sachverhalt und Begründung: 
 
1. Allgemeine Informationen  
 
1.1 Holzmarkt 
 
Die weltweite Wirtschaftskrise hat im abgelaufenen Jahr auch den Sägewerksbereich er-
fasst. Nach einem Absinken der Fichtenstammholzpreise im Leitsortiment Fichte L1 2B auf 
55 € pro Festmeter im Frühjahr festigt sich der Preis nun bei 70 bis 72 €. Hierbei kommt zum 
Tragen, dass im hiesigen Bereich große Sägekapazitäten aufgebaut wurden und der Roh-
stoff knapp wird. Eine leichte Belebung des Schnittholzmarktes in den letzten Wochen trägt 
dazu bei. Viele Säger bauen nun einen Wintervorrat auf. Lagerhölzer aus dem Sturmereignis 
sind zum großen Teil abgefahren oder befinden sich derzeit in der Abwicklung. 
Die Flaute in der Holzwerkstoff- und Zellstoffindustrie ist noch nicht überstanden. Eine Ent-
lastung auf dem Restholz- und Industrieholzmarkt bringt für den Waldbesitz die verstärkte 
Nutzung im Energiebereich. 
 

 

I II III 
 

gesehen: 
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2. Zu den einzelnen Planpositionen 
 
2.1 Holzeinschlag 
 
Für das Jahr 2010 ist seit dem Sturm Kyrill erstmalig wieder ein detaillierter Hauungsplan 
aufgestellt worden. Nachdem alle Schadhölzer vollständig vermarktet sind, stehen nun 
Durchforstungsmaßnahmen in den noch intakten Beständen an. Hier konnte aufgrund der 
Schadensereignisse in den letzten drei Jahren nicht gehauen werden, so dass hier entspre-
chende Nutzungsmöglichkeiten in beiliegendem Wirtschaftsplan Niederschlag finden. Der 
Haupteinschlag wird sich mit insgesamt 12.700 Festmetern in der Baumart Fichte bewegen, 
die Buche bildet einen weiteren Schwerpunkt mit ca. 5.300 Festmetern. Insgesamt wird da-
von ausgegangen, dass sich weitere Folgeschäden durch Windwurf, Schneebruch und Kä-
ferbefall einstellen werden. Hierfür sind 3.000 Festmeter im Hauungsplan berücksichtigt.  
 
Die Hiebssatzplanung 2010 wurde überwiegend nach waldbaulichen Kriterien nach dem 
Sturmereignis Kyrill vorgenommen. Eine neue Hiebssatzermittlung wird in der Neueinrich-
tung im Jahre 2011 erfolgen. Der jetzige ausgeglichene Hiebssatz ist mittlerweile wenig aus-
sagefähig geworden. 
 
 
Hauungsplan 2010 
Schmallenberg Bad Fredeburg Bödefeld Ortswald Summe  
6.318 fm 5.091 fm 7.586 fm 875 fm 19.870 fm 
 
 
 
2.2 Bestandesbegründung/Kulturen 
 
Aufgrund der unzureichenden Verfügbarkeit von geeignetem Pflanzgut wurde die Wieder-
bewaldung der Kyrillflächen bisher nur auf Sparflamme durchgeführt. Gepflanzt wurden bis-
her 5.000 Abies Nobilis und 8.000 Rotbuchen aus eigenen Herkünften. In diesem Jahr wur-
de die starke Fruktifikation der Bäume genutzt, um geeignetes Saatgut aus eigenen Bestän-
den zu gewinnen. Dieses wird voraussichtlich zum Teil schon in 2010 als Sämlingspflanzen 
für die Wiederaufforstung zur Verfügung stehen. Die Kulturplan 2010 trägt diesem Vorgehen 
Rechnung. 
 
 
 2.3 Wegebau 
 
Hier sind nur die nötigsten Maßnahmen gemäß den Ansätzen der letzten Jahre aufgeführt.  
Die Wiederinstandsetzung der Wege richtet sich nach dem Bedarf und den zur Verfügung 
stehenden Mitteln. 
 
 
Jahresergebnis und Holzeinschlagsmengenübersicht  
 
Im Stadtwald Schmallenberg liegt das für 2010 erwartete Budget-Ergebnis bei 130.000 €. 
Im Ortswald Nordenau wird ein Ergebnis in Höhe von 4.000 € erwartet. 
 
 
 
 
Zusammenfassung der Holzeinschlagsmengenplanung 2010 
 
 
Stadtwald Schmallenberg Eiche Buche S.LH Lärche Fic hte S.NH Summe 
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Schmallenberg Fm 0 2.593 0 134 3.591 0 6318 
         
         

Bad Fredeburg Fm 10 951 129 57 3.944 0 5.091 
         
         

Bödefeld Fm 60 1.723 36 615 5.152 0 7.586 
         
         

Stadtwald gesamt Fm 70 5.267 165 806 12.687 0 18.995 
         
         

Ortswald Nordenau Fm 0 190 0 0 685 0 875 
         
         

Gesamteinschlag 2010 Fm 70 5.457 165 806 13.372 0 19.870 
 

         

 
 

        

Zum Vergleich (mit Nordenau) 
         

Planung  Eiche Buche S.LH Lärche Fichte S.NH Summe 

2010 Fm 70 5.457 165 806 13.372 0 19.870 
2009 Fm 150 4.462 215 60 15.575 0 20.462 
2008 Fm 0 890 10 0 29.832 0 30.732 
2007 Fm 0 350 0 150 80.000 0 80.500 
2006 Fm 416 5.771 194 748 13.291 16 20.426 

2005 Fm 102 5.939 74 529 12.999 0 19.643 

2004 Fm 293 6.608 116 722 13.354 0 21.093 

2003 Fm 233 4.807 76 722 13.354 0 19.192 
2002 Fm 201 3.717 166 529 11.885 0 16.498 
2001 Fm 84 5.064 212 582 10.523 0 16.465 
2000 Fm 84 3.338 118 568 11.273 0 15.381 

 
  


